
Bündnis 90 /Die Grünen Mülheim an der Ruhr

Programm zur Kommunalwahl 2009

Bürgerservice

Bürgerhaushalt

Wir wollen den BürgerInnen mehr Mitsprache bei der Aufstellung des Haushalts geben und 

ihnen einen besseren Einblick gewähren, um auch Sparzwänge deutlicher zu machen. Wenn 

die BürgerInnen verstehen und nachvollziehen können, wo das Geld bleibt und warum so wenig 

da  ist,  sind  auch  Sparzwänge  leichter  verständlich  und  akzeptabel.  Zumal  die  Verwaltung 

immer mehr über den Haushalt gesteuert wird.

Interne Zielvorgaben mittels NKF

Das Neue Kommunale Finanzmagement (NKF) sieht vor, dass jedes Amt Ziele definiert, die 

dann erfüllt werden sollen. Beim Ordnungsamt wird die Kundenzufriedenheit einmal pro Jahr 

gemessen. Das sollte auch auf andere Ämter ausgedehnt werden. In einigen Ämtern wäre es 

auch notwendig, ein wenig mehr Servicegedanken einzuführen.

Taxigutscheine

Wir setzen uns für einen Jugendtaxitarif ein und unterstützen auch einen Seniorentaxigutschein.

Öffnungszeiten Bürgeramt

Die Öffnungszeiten des Bürgeramtes sollten auf den Samstag oder alternativ auf zwei Abende 

pro Woche bis 19.00 Uhr ausgedehnt werden.

Rathausmarkt

Wir  wollen  die  Fläche  des  bisherigen  Rathausmarktes  aufwerten,  z.  B.  durch  die  im 

Ruhrbaniakonzept vorgeschlagene Markthalle oder andere Maßnahmen, die die Verweilqualität 

erhöhen.

Legale Graffitiflächen

Wie in anderen Städten schon vorhanden setzen wir uns für legale Graffittiflächen ein.

Sitzgelegenheiten im öffentlichen Raum

In der Innenstadt und in den Stadtteilzentrem brauchen wir mehr öffentliche Sitzgelegenheiten.
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